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Information für den Umgang mit Bewerbungsdaten 

 

1. Grundsätzliches 

 

 Wir freuen uns über Ihre Bewerbung. Diese können Sie uns auf elektronischem Wege via 

E-Mail oder per Post übermitteln. Bitte beachten Sie, dass unverschlüsselt übersandte E-

Mails nicht zugriffsgeschützt übermittelt werden.  

 

 Ihre Bewerbung ist stets freiwillig. Um das Bewerbungsverfahren durchführen zu können, 

benötigen wir mindestens diejenigen Angaben, die wir in der Stellenausschreibung be-

nannt haben. 

 

 Automatisierte Entscheidungsfindung/Profiling: Wir überlassen die Entscheidungsfin-

dung bei der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Bewerberdaten nicht einer künstli-

chen Intelligenz und setzen kein Profiling ein. 

 

2. Wer wir sind (Verantwortlicher für den Datenschutz) 

 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) ist: 

 

Sekara Schäfer Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft mbB  

vertreten durch die Partner Rechtsanwältin Monika Sekara, Rechtsanwältin Kerstin Ann-

Susann Schäfer, PhD (UTC) und Rechtsanwalt Dr. Wolfram Konertz  

An der Alster 62 

20099 Hamburg 

Tel: +49 (0)40 3006199-20  

Email: mail@sekaraschaefer.de 

 

3. Für welche Zwecke und nach welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Bewerber-

daten? 

  

Ihre Unterlagen und Angaben verwenden wir ausschließlich zur Bearbeitung Ihrer Bewer-

bung und geben diese nicht an Dritte weiter. Diese Datenverarbeitung ist zur Anbahnung 

eines Arbeitsvertrages nach § 26 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) erlaubt. 

 

4. Empfänger der Daten 

  

Zugriff auf Ihre Bewerberdaten haben bei uns intern nur die Partner. Die Buchhaltung 

erhält die zur steuerrechtlichen Abwicklung erforderlichen Berichte. Ihre Anfragen über-

mitteln wir nicht in Drittländer oder an Organisationen außerhalb der EU. 

 

5. Speicherdauer 

  

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten nachfolgenden Kriterien: 
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- Ihre Bewerbungsdaten löschen wir nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens bzw. 

nach Ablauf von maximal 6 Monaten, wenn uns keine Einwilligung in eine längere 

Speicherung vorliegt und ein Arbeitsvertrag nicht abgeschlossen wurde. 

- Wenn wir die Kosten für Ihre An- und Abreise zum Bewerbungsgespräch übernom-

men haben, sind wir verpflichtet, die Daten zu Ihrer An- und Abreise für die Dauer 

der Aufbewahrungsfrist zu speichern. Wir löschen diese personenbezogenen Daten 

spätestens mit Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (§ 147 Abs. 3 AO), d. h. 

nach Ablauf von 10 Jahren, beginnend mit Abreisetag. 

- Wenn Sie uns Ihre Einwilligung in die Speicherung der Bewerberdaten ohne zeitliche 

Befristung erteilt haben, speichern wir Ihre Daten bis zum Widerruf der Einwilligung 

oder bis Sie bei uns die Löschung beantragen.  

 

6. Wann bitten wir Sie um Ihre Einwilligung? 

  

Es kann sein, dass wir Sie darum bitten, uns Ihre Einwilligung zu erteilen, damit wir Ihre 

Bewerberdaten über die Beendigung des Bewerbungsverfahrens hinaus speichern und 

für künftige Bewerbungsverfahren verwenden dürfen. 

 

 Die von Ihrer Einwilligung erfassten Daten und Unterlagen nutzen wir ausschließlich für 

die Zwecke künftiger Bewerbungsverfahren. Diese Datenverarbeitung ist aufgrund Ihrer 

Einwilligung nach Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a DSGVO gerechtfertigt.  

  

Ihre Einwilligungserklärung protokollieren wir elektronisch zum Zwecke der Nachweisbar-

keit. Sie können Ihre erteilte Einwilligungserklärung jederzeit bei uns einsehen.  

 

Ihre einmal erteilte Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns ge-

genüber schriftlich oder per E-Mail an mail@sekaraschaefer.de widerrufen. Nach Ein-

gang Ihres Widerrufs löschen wir alle Ihre Bewerbungsdaten. 

 

7.  Ihre Rechte 

  

Gerne informieren wir Sie nachfolgend über die Rechte, die Ihnen als betroffener Person 

hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten uns gegenüber zustehen. 

 

7.1 Das Recht auf Auskunft  

  

Sie haben das Recht, bei uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob ihre personen-

bezogenen Daten verarbeitet wurden. Ist dies der Fall, haben Sie das Recht, Auskunft 

über die zu Ihrer Person erhobenen, gespeicherten oder genutzten Daten sowie auf fol-

gende Informationen zu erhalten: 

 

- Die Verarbeitungszwecke; 

- die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen wir die perso-

nenbezogenen Daten offengelegt haben oder noch offenlegen werden; 

- falls möglich, die geplante Dauer, für die wir die personenbezogenen Daten spei-

chern, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer; 

- das Bestehen weiterer Rechte (s. nachfolgend); 
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- wenn die personenbezogenen Daten nicht bei Ihnen erhoben werden, alle verfüg-

baren Informationen über die Herkunft; 

- das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

sowie ggf. nähere Angaben dazu. 

  

Ihnen steht das Recht auf Unterrichtung über die geeigneten Garantien nach Art. 46 

DSGVO bei Weiterleitung Ihrer Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisa-

tion zu. 

 

7.2 Recht auf Berichtigung 

  

Sie haben das Recht, von uns unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger 

oder unvollständiger personen-bezogener Daten zu verlangen.  

 

7.3 Recht auf Löschung 

  

Sie können verlangen, dass wir die Sie betreffenden personenbezogenen Datenunver-

züglich löschen. Wir sind verpflichtet, Ihre personenbezogenen Daten unverzüglich zu 

löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

 

- Ihre personenbezogenen Daten sind für die Zwecke nicht mehr notwendig, für die 

wir diese erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet haben. 

- Sie widerrufen Ihre erteilte Einwilligung und es fehlt an einer anderweitigen Rechts-

grundlage für die Verarbeitung. 

- Sie legen Widerspruch (s. nachfolgend) gegen die Verarbeitung ein. 

- Ihre personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

- Die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten ist für uns zur Erfüllung einer recht-

lichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedsstaaten er-

forderlich. 

- Wir haben die personenbezogenen Daten auf der Grundlage der Einwilligung eines 

Kindes erhoben. 

 

7.4 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: 

  

Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn 

eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

 

- Sie bestreiten die Richtigkeit der personenbezogenen Daten. 

- Die Verarbeitung der Daten ist unrechtmäßig und Sie lehnen die Löschung der per-

sonenbezogenen Daten ab und verlangen stattdessen die Einschränkung der Nut-

zung der personenbezogenen Daten. 

- Wir benötigen die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 

länger, Sie benötigen die Daten jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-

teidigung von Rechtsansprüchen; oder 

- Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt (s. nachfolgend) und es 

steht noch nicht fest, ob unsere berechtigten Gründe gegenüber Ihren überwiegen. 
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7.5 Recht auf Unterrichtung 

  

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 

uns gegenüber geltend gemacht, sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Lö-

schung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies 

erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 

Ihnen steht uns gegenüber das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden. 

 

7.6 Recht auf Datenübertragbarkeit 

  

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns be-

reitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 

erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen 

ohne Behinderung durch uns zu übermitteln, sofern 

 

- die Verarbeitung auf einer Einwilligung gemäß Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a 

DSGVO oder Art. 9 Absatz 2 Buchstabe a DSGVO oder auf einem Vertrag gemäß 

Art. 6 Absatz 1 Buchstabe b DSGVO beruht und 

- die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

  

In Ausübung dieses Rechts können Sie verlangen, dass die Sie betreffenden personen-

bezogenen Daten direkt von uns einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, 

soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hier-

durch nicht beeinträchtigt werden. Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine 

Verarbeitung personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erfor-

derlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, 

die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 

 

7.7 Widerspruchsrecht 

  

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogenen Da-

ten einzulegen, die auf einer der folgenden Grundlagen erfolgt:  

 

- Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns ist für die Wahrneh-

mung einer Aufgabe erforderlich, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Aus-

übung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde; oder  

- die Verarbeitung ist zur Wahrung unserer berechtigten Interessen oder der eines 

Dritten erforderlich, sofern nicht Ihre Interessen oder Grundfreiheiten überwiegen, 

die den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten erfordern.  

 

 Sie haben zudem das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation er-

geben, gegen die Ihre personenbezogenen Daten betreffende Verarbeitung Widerspruch 
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einzulegen, die wir zu wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu 

statistischen Zwecken vornehmen, es sei denn, die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer 

im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. 

 

7.8 Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

  

Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen gel-

tendes Recht verstößt? Dann haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichts-

behörde, insbesondere im Land Ihres Aufenthaltsorts oder Ihres Arbeitsplatzes oder dem 

Ort des mutmaßlichen Verstoßes. So steht Ihnen ein Beschwerderecht bei einer Daten-

schutzaufsichtsbehörde zu (Art. 77 DSGVO i.V. m. § 19 BDSG-neu). Zuständige Auf-

sichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist für in Hamburg ansässige Unterneh-

men: Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Ludwig-

Erhard-Str 22, 7. OG, 20459 Hamburg, Tel.: 040 / 428 54 – 4040, Fax: 040 / 428 54 – 

4000, E-Mail: mailbox@datenschutz.hamburg.de. Eine Liste der Datenschutzbeauftrag-

ten sowie deren Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: 

 

https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html 
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